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KHS-Venturi-Strömungsteiler -dynamisch- für TWK und TWW

Gezielter Wasserwechsel im Trinkwassersystem
Installationsbeispiel Schule

Ist der bestimmungsgemäße Betrieb 
durch Nutzung nicht gewährleistet, 
muss dieser durch gezielten Wasser-
wechsel sichergestellt werden.

Wasserwechsel sicher und ef�zient, auch 
während der Ferien. Mittels des KHS-Timer 
Set lassen sich Wasserwechsel in Trink-
wasser-Installationen auf einfachste Weise 
automatisieren. So wird auch während der 
Ferienzeit die Trinkwasserhygiene sicher-
gestellt.

Mögliche 
Stagnationsbereiche

Mögliche 
Installationstechnik

Mögliche 
Automatisierung

WC Damen WC Herren

Spülventil mit 
Federrückzug

Zeitgesteuerte Spülung 
(z. B. Ferien)

Abwasseranschluss 
mit Überlaufschutz

Timer

Genial einfach – einfach dynamisch
Kleine Strömung im Durchgang – viel Be-
wegung im Ring

Mit dem KHS-Venturi-Strömungsteiler -dy-
namisch- ist ein weiterer Schritt in Richtung 
Stagnationsvermeidung gelungen. 
Durch ein zusätzliches Bauteil in der Ventu-
ri-Düse ist der dynamische Strömungsteiler 
in der Lage, bereits bei kleinsten Volumen-
strömen in der Verteilleitung/im Steig-
strang eine maximale Durchströmung der 
angeschlossenen Ringe zu erzielen. 

Optimierte Zirkulation mit energeti-
schem und ökonomischem Vorteil

Ausschließlich über Verbrauchsleitungen 
TWW, die an einen dynamischen Strö-
mungsteiler im Ring angebunden sind, 
wird die Temperaturhaltung erreicht. Die 
Zirkulationsleitungen entfallen im Bereich 
der Verteilleitung. Die Zirkulationswärme-
verluste lassen sich im Durchschnitt um 
15 % reduzieren.

Durchströmung des Rings bei geringem Verbrauch hinter dem Strömungsteiler 
oder im Zirkulationsfall: Bei geringer Entnahmemenge im Steigstrang/in der Verteillei-
tung bleibt die dynamische Venturi-Düse fast vollständig geschlossen. Nahezu der gesamte 
Volumenstrom wird zur Temperaturhaltung durch den Ring geleitet.
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KHS-Anwendung – kleine oder mittelgroße Objekte
z. B. Schule oder Kindergarten, kein Dauerbetrieb möglich

Anwendungsfall:
>	 Grundschule
>	 8 Klassenzimmer
>	 2 Stockwerke

Ziel:
keine Stagnation im TW-System während 
der Ferienzeit

Voraussetzung in der Planung:
>	 Abstimmung mit dem Betreiber
>	 automatischen Wasserwechsel während  
	 Ferienzeit sicherstellen

Umsetzung:
>	 Rohrleitungsführung als Ringleitungen
>	 endständige Wasserwechselventile 
	 im Untergeschoss
>	 Überwachung und Dokumentation des 	
	 Wasserwechsels mit Sensorik
>	 Überwachung der TWK-Temperatur
	 (< 25 °C)
>	 dezentrale TWE

eingesetzte Komponenten:
>	 KHS-Venturi-Strömungsteiler -dynamisch- im TWK
>	 KHS-Vollstromabsperrventil (DVGW-zertifiziert) mit Stellantrieb
>	 KHS-Volumenstrom- und Temperaturmessarmatur
>	 KHS-Freier Auslauf mit Überlaufüberwachung
>	 KHS-Mini Systemsteuerung -MASTER- für kleine und mittelgroße Objekte
>	 KHS-Mini Systemsteuerung -SLAVE- für kleine und mittelgroße Objekte
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KHS-VAV-plus mit Federrückzug-Stellantrieb
Figur 696 01

KHS-Durchflussmessarmatur
Figur 138 4G 015

KHS-Temperaturmessarmatur
Pt 1000 Figur 628 0G

KHS-Venturi-Strömungsteiler-Gruppen
Figur 650 00 	    Figur 650 02

oder

KHS-Freier Auslauf mit 
Überlaufüberwachung Figur 688 00

KHS-Mini Systemsteuerung 
MASTER Figur 686 02 005 und SLAVE Figur 686 02 006
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KHS-Komponenten

KHS-Timer Set – Erste Hilfe im Bestand
Trinkwasserhygiene durch regelmäßigen Wasserwechsel in den Rohrleitungen

Die Einzelzuleitungen zur LWÜ dürfen so-
wohl eine Länge von 10 × DN als auch 
ein Volumen von 1,5 l nicht überschreiten. 
Anderenfalls sind geeignete automatische 
Spüleinrichtungen in der LWÜ vorzusehen, 
um eine ausreichende Wassererneuerung 
sicherzustellen.

Von der zu einer Feuerlösch- und Brand-
schutzanlage führende Trinkwasserleitung 
abzweigende Leitungen müssen separat 
absperrbar sein (siehe DIN 1988-200).

Werden Verteil- und Steigleitungen der 
Trinkwasser-Installation in brennbaren Ma-
terialien ausgeführt, so ist sicherzustellen, 
dass im Falle einer Löschwasserentnah-
me diese Leitungsteile durch automatisch 
schließende Armaturen abgesperrt werden.

DIN 1988 Teil 600, 4.2.1 Leitungen und Armaturen

1.	 KHS-Venturi-Strömungsteiler-Gruppe
	 DN 15 - DN 32 UP-Montage
	 Figur 640 00, 640 01, 640 03, 640 04 
	 und AP-Montage Figur 640 02, 640 05

KHS-Venturi-Strömungsteiler
-statisch-

6.	 KHS-VAV-Vollstromabsperrventil mit 
	 Federrückzug-Stellantrieb 
	 Figur 686 01/05
	 Figur 696 01/05 (max. 2 l/min)

4.	 KHS-Bodenbox Figur 640 50 9.	 KHS-Freier Auslauf mit Überlaufüberwachung
	 Figur 688 00

12.	 KHS-Logic Systemsteuerung Figur 686 02 003

8.	 KHS-Durchflussmessarmatur
	 mit AG Figur 638 4G / 138 4G 015

Sensorik

Ventile für 
den Wasserwechsel

ODER

5.	 KHS-VAV-Vollstromabsperrventil mit Stellantrieb
	 Figur 686 00/04 
	 Figur 696 00/04 (max. 2 l/min)

7. 	 KHS-Temperaturmessarmatur Pt 1000 mit AG 
	 für Verschraubungsanschluss Figur 628 0G

2.	 KHS-Venturi-Strömungsteiler-Gruppe
	 DN 15 - DN 50 UP-Montage 
	 Figur 650 00 und AP-Montage Figur 650 02

KHS-Venturi-Strömungsteiler
-dynamisch-

Einheiten für automatischen 
Wasserwechsel

KHS-Venturi-Strömungsteiler 
-dynamisch- Inliner

3.	 KHS-Venturi-Strömungsteilergruppe 
	 -dynamisch- Inliner DN 25 - DN 32 UP-Montage 
	 im Nasszellenbereich, Figur 660 00 und 
	 AP-Montage Figur 660 06

10.	 KHS-Hygienespülung
	 mit Steuerventilen und Abdeckplatte 
	 Figur 686 03 007 für TWK
	 Figur 686 03 008 für TWK und TWW

13.	 KHS-Mini Systemsteuerung 
	 -MASTER- Figur 686 02 005 und 
	 -SLAVE- Figur 686 02 006

14.	KHS-USB-Adapterkabel (Verbindung -MASTER-
	 mit PC) mit Parametrier- und Auslesesoftware
	 Figur 686 02 016

KHS-Bodenbox

11.	 KHS-Timer Set  
	 Figur 686 06/07
	 Figur 696 06/07 (max. 2 l/min)

DIN 1988 Teil 600, 4.1.5 Einzelzuleitungen zu Löschwasserübergabestellen

zu spülende Leitung
Vmin 0,2 m/s bis DN 50
Vmin 0,1 m/s ab DN 65

Spülleitung

Leitung zur LWÜ (Lösch-
wasserübergabestelle)

Brandmeldezentrale

KHS-VAV-Vollstromabsperrventil Figur 686 00/04
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Gebr. Kemper GmbH + Co. KG
Metallwerke
Harkortstraße 5 · D-57462 Olpe

Tel. +49  27 61 - 8 91 - 0
Fax +49  27 61 - 8 91 - 1 76
info@kemper-olpe.dew w w. k e m p e r - o l p e . d e


